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Einladung zur Fortbildung / Diskussionsrunde  

Myelodysplastische Syndrome (MDS) & seltene Anämien: 

Denken Sie bei der Therapie auch an Eisenintoxikation? 

 
Sehr geehrte Kolleginnen und Kollegen, 
 
die Behandlung von Patienten mit hämatologischen Erkrankungen wie dem myelodysplastischen 
Syndrom (MDS), aber auch Thalassämie oder Sichelzellenanämie erfordert häufig die regelmäßige 
Gabe von Erythrozytenkonzentraten. 
 
Was bedeutet das für Ihre Patienten?  

Bei jeder Bluttransfusion wird dem Körper durchschnittlich 200-250 mg Eisen zugeführt. Bereits 
zwei Konserven pro Monat können so nach weniger als einem Jahr zu einer Eisenintoxikation mit 
potenziell lebensbedrohlichen Komplikationen führen, da der Körper keine physiologischen 
Ausscheidungsmechanismen für Eisen besitzt. Eisen kann sich vor allem in Herz, Leber und 
endokrinen Organen ablagern. 
 

Was bedeutet das für Sie als Arzt?  

Der frühzeitige Beginn einer Eisenchelat-Therapie ist entscheidend, um freies Eisen zu binden und 
Eisenablagerungen in den Organen zu vermeiden. Mit dem Wirkstoff Deferasirox ist im August 
2006 der weltweit erste orale Eisenchelator mit einer 24-stündigen, kontinuierlichen Wirkung in 
Europa zugelassen worden.  
 
Gemeinsam mit Moderator Thomas Hegemann sprechen Experten sowohl über das Problem von 
Eisenüberladung als auch die Chancen einer Eisenchelat-Therapie in der klinischen Praxis. Wir 
freuen uns darauf, Sie zu unserer Fortbildung in Hamburg begrüßen zu dürfen und über die neuen 
Entwicklungen genauer informieren zu können. Bitte nutzen Sie für Ihre Anmeldung den 
Antwortbogen auf der Rückseite. 
 
Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
 
Dr. med. Carolin Barth-Kollmer (Novartis Oncology) 



 
 
 

 Per FAX an: 069 / 973 62 39 

 

 

K O S T E N F R E I E      R E I S E O R G A N I S A T I O N  

Diskussionsrunde: 

Myelodysplastische Syndrome (MDS) & seltene Anämien:  
Denken Sie bei der Therapie auch an Eisenintoxikation? 

Samstag, 24. November 2007, 11:00 – 13:00 Uhr 
Courtyard Hamburg Airport, Raum „Graf Zeppelin“,  

Flughafenstrasse 47, 22415 Hamburg 

 

 Ich nehme an der Diskussionsrunde am 24. November 2007 in Hamburg teil 

 Bitte organisieren Sie meine An- und Abreise (keine Übernachtung) 

 Bahn (Ich besitze eine Bahncard  50   25   1. Klasse   2. Klasse   nein) 

 Flug (Miles & More Card, No.):       

 Gewünschte Reisezeiten: 

 Hin:  ___________________________________ 
 

 Rück:  ___________________________________ 

 Ich organisiere meine An- und Abreise selbst 

 Ich kann nicht teilnehmen. Bitte senden Sie mir weitere Informationen per Post 

 

Bitte senden Sie uns Ihre Antwort möglichst bis Montag, 12. November 2007, per Fax an: 

069 / 973 62 39 
 

Kontaktdaten: 

Vorname / Nachname: _____________________________________ 

Straße: __________________________________________________ 

PLZ, Ort:________________________________________________ 

Tel/Fax: _________________________________________________ 

E-Mail:__________________________________________________ 

 

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an: 

Hill & Knowlton Communications GmbH, Herr Pares Nuri, 
Schwedlerstr. 6, 60314 Frankfurt am Main; Tel.: 069 / 973 62 30,  
Fax: 069 / 973 62 39, E-Mail: pares.nuri@hillandknowlton.com  


